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BIOBERATUNG
Bio-Stallmasse aktualisiert
Die Broschüre «Stailmasse für
die Haltung von Nutztieren im
biologischen Landbau in der
Schweiz» (kurz; «Stailniasse»)
wurde nach sechs Jahren neu










Schafe, Ziegen, Herde, Schwei-
ne7 Legehennen, Mastpoulets
und Kaninchen. Für jede Kate-
gorie sind die Mindestmasse für
den Stall und den Laufhof oder
beim Geflügel auch für den Aus-
senklimabereich detailliert dar-
gestellt. Tierkategorien, bei de-
nen die Vorgaben von Bio
Suisse stark von denexi des Ge-
setzgebers abweichen, enthal-




gende Kühe: Am FiEL wird in
einem Forschungsprojekt unter-
sucht, unter welchen Bedingun-
gen behorrite Kühe im Laufstall
gehalten werden können. Neben
einem angepassten Manage-
ment spielen die Gestaltung des
StaBes und die meist etwas
grosszügigeren Staflmasse eine
wichtige Rolle für das Wohlbe-
finden von Kuh und Mensch.
Die Ergebnisse aus dem Projekt




Charakter. Alle übrigen Masse
der ganzen Broschüre sind zwhi-
gende Vorgaben des Gesetz-
oder Labelgebers.
Res Schmutz, PiEL
Die Broschüre «Stallmasse umfassen 24
Seiten. Die Broschüre mit der BesteLlnum-
mer 1153 kann gratis aus dem PIBL-Shop
(www.shop.flbl.org) hemntergeladen oder
a]s Ausdruck für neun Franken beim FiBLin
Frick bezogen werden (rel. 062 865 7272,
Fax 062 865 72 73).
bi-snUmasse für horntragendeT C in Laufställen müssen
grosszügiger geplant werden. (Bild: C. Schneider, PIEL)
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